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Bericht in den Kieler Nachrichten vom 28.08.2018 
 
Bahnstrecke steht nicht zur Disposition 
Für die Holsteinische Schweiz ist die Bahnstrecke langfristig unverzichtbar 

Reisen in 'die große weite Welt' dauern heute mit dem Öffentlichen Verkehr zu lange, wenn man in der 

'Provinz' lebt. Oft ist man aus der Holsteinischen Schweiz 1/2 bis 3/4 Stunde je einfache Strecke länger 

unterwegs als es mit der Bahnanbindung über den Taktknoten Neumünster möglich wäre. Viele Menschen 

müssen für den Weg zur Arbeit oder zum Arztbesuch in Neumünster unnötig viel Zeit einkalkulieren. Die 
touristische Erreichbarkeit der Holsteinischen Schweiz aus dem Großraum Hamburg leidet unter dieser 

fehlenden Verbindung erheblich. Diese 50.000 Einwohner benötigen eine leistungsfähige Bahnanbindung. 

Die Stadt Neumünster rückt durch die Vervollständigung ihres Bahnsterns in die Mitte des Landes. Auch von 

dort gibt es vielfältige Verkehrsbeziehungen z.B. Richtung Wankendorf, Ascheberg und Plön. 

Und aus Klimaschutzgründen ist eine Verlagerung des Autoverkehrs auf weniger belastende Verkehrsmittel 

dringend geboten. 

Wir gehen davon aus, dass mit Unterstützung des Kreises Plön, der Stadt Neumünster und den maßgeblichen 

Kommunen im Einzugsbereich der Bahnstrecke eine Reaktivierung in absehbarer Zeit angeschoben wird. 

Um Klarheit zu schaffen, weisen wir darauf hin, dass  

- wir keinen Zusammenhang mit dem Stationsprogramm des Landes SH sehen (die KN berichteten kürzlich); 

- Synergieeffekte zwischen Bus und Bahn auch den Einwohnern der Kleingemeinden und Einzelhöfen im  

  Bereich der Bahnstrecke zugute kommen können; 

- der Vorschlag "Radweg" ein "alter Hut" von 1996 ist. Der Kreis Plön sollte sein Radwegenetz gerne  

  weiterentwickeln, auch wenn diese Bahntrasse dafür nicht zur Verfügung steht. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Peter Knoke 
Vorsitzender 


